
Plein, 15. Juni 2013 

Grußwort des 1. Vorsitzenden                   
 
Sehr verehrte Gäste, 
 
zu unserem besonderen Vereinsjubiläum darf ich Sie ganz herzlich im Namen des 
Kirchenchores und Gesangvereins „Cäcilia Plein“, hier in der Unkensteinhalle 
begrüßen. Wir freuen uns sehr, dass Sie alle unserer Einladung gefolgt sind, um mit 
uns dieses schöne Jubiläum zu begehen.  

Wie Sie hier aus der Chronik entnehmen können, war der erste schriftlich 
festgehaltene Chorleiter ein gewisser Lehrer Scheider, dem bei seinem  Schulantritt 
1863 auch die Leitung des damaligen Chores übertragen wurde. Dies geht aus der 
noch vorliegenden Schulchronik hervor. Ob der Chor auch schon vorher bestand, ist 
bisher nicht bekannt. Aber das ist auch nicht so wichtig. Wichtig ist, dass der Chor 
heute mit Freude auf dieses Datum zurückblicken kann und über all diese 
Jahrzehnte in seiner heutigen Form erhalten geblieben ist! Ich bin stolz darauf, seit 
fast 9 Jahren 1. Vorsitzender dieses Vereins zu sein und dies gibt mir auch die 
Gelegenheit Danke zu sagen. 

Danke sage ich all meinen Vorgängern mit den zugehörigen Vorständen, unserem 
Chorleiter Herrn Reinhold Schneck, unserem Ehrendirigenten Herrn Ewald 
Ostermann und deren Vorgänger. Sie alle haben in besonderer Weise erheblich dazu 
beigetragen, dass der Chor heute noch so gut aufgestellt ist und er es auch 
hoffentlich in Zukunft noch bleiben wird. Bedanken möchte ich mich aber auch ganz 
herzlich bei meinem jetzigen Vorstand und bei all unseren aktiven und inaktiven 
Mitgliedern, für das Vertrauen dass Sie mir entgegen bringen und für Ihre 
langjährige Unterstützung.  

Nicht vergessen möchte ich aber auch unsere anderen Dorfvereine mit Ihren 
Vorsitzenden und Vorständen. Bei Ihnen möchte ich mich für die sehr gute 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren bedanken. Dieses Miteinander ist ein 
sehr wichtiger Bestandteil für unser Dorf. Dies zeigt sich an der großen Beliebtheit 
unserer gemeinsam ausgerichteten Feste, wie Bunter Abend, Karnevalsumzug, 
Maifest oder Sportfest. Diese Feste sind weit über die Grenzen von Plein bekannt. 
Zum Schluss möchte ich darum auch an alle Pleiner Bürger und besonders auch an 
die Jugend appellieren, dass sie sich am „noch regen“ Vereinsleben engagieren, so 
dass auch in Zukunft weiter solche Jubiläumsfeste, egal bei welchem Verein,  
ausgerichtet werden können. 

Ich wünsche allen Besuchern und Freunden ein paar frohe und musikalische  
Stunden in unserem schönen und lebendigen Heimatdorf!  

Andreas Thul 
1. Vorsitzender 


